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Neugestaltung des Nordkopfs:
Wolfsburg plant urbanes Quartier
Die Architekturentwürfe für Wolfsburgs Nordkopf-

Umgestaltung werden überarbeitet. Der Rat entscheidet
am 4. September über die zukünftige Planung.

Wolfsburg. Die geplante Neugestaltung des Nordkopfs in
Wolfsburg ist ein bedeutendes städtebauliches Projekt, das
sowohl das Stadtbild als auch das Lebensgefühl der Bürger
beeinflussen wird. Jetzt stehen die Architekturentwürfe auf der
Agenda des Rates.

Der Hintergrund des Projekts

Das Projekt zur Überarbeitung des Wolfsburger Nordkopfs ist
nicht nur eine Frage der Architektur, sondern das Ergebnis eines
umfassenden Beteiligungsprozesses. Der Rat hatte im Juni 2023
beschlossen, die Grundlagen für die Neugestaltung des Gebietes
offiziell zu schaffen. Ein Planungsbüro wurde beauftragt,
verschiedene städtebauliche Ansätze zu entwickeln, die die
Anforderungen der Stadt und ihrer Bürger adressieren.

Die drei vom Büro Henning Larsen Architects vorgeschlagenen
Entwürfe zeigen unterschiedliche Visionen für den Nordkopf. Im
Mittelpunkt steht die Schaffung eines neuen, attraktiven Viertels
mit Raum für Handel, Gastronomie und Wohnraum. Das Projekt
zielt darauf ab, den Hauptbahnhof Wolfsburg nicht nur
funktional zu verbessern, sondern auch das gesamte Umfeld zu
einer einladenden, urbanen Anlaufstelle zu machen.

Überarbeitungsaufträge und deren



Bedeutung

Nach der anfänglichen Prüfung wurde beschlossen, die
Architekturen nicht in ihrer ursprünglichen Form zu realisieren.
Stattdessen sollen wichtige Elemente der verschiedenen
Varianten in einer überarbeiteten Planungsfassung
zusammengeführt werden. Dies geschieht in enger
Zusammenarbeit mit einem Expertengremium, das aus
Architektur- und Stadtplanungsspezialisten besteht. Diese
verantwortungsvolle Herangehensweise soll dazu beitragen, ein
harmonisches und nachhaltig funktionierendes Konzept zu
entwickeln.

Die Überarbeitung wird mit Kosten von insgesamt 190.000 Euro
veranschlagt. Die Fachausschüsse und der Ortsrat Stadtmitte
werden sich im August 2024 mit dem Thema auseinandersetzen,
bevor der Rat am 4. September 2024 eine Entscheidung trifft.

Die Entwürfe im Detail

Der Konzeptvorschlag mit dem Namen „Drehscheibe“, der als
Variante 2 bezeichnet wird, sieht eine Verlagerung des
Zentralen Omnibusbahnhofs (ZOB) in die Nähe des Phaeno vor.
Dies könnte die Anbindung der Designer Outlets Wolfsburg
(DOW) an die Innenstadt verbessern. Der Vorschlag beinhaltet
auch den Umbau der Bahnhofspassage.

Variante 1 hingegen verfolgt ein Konzept, das mehr Grünflächen
vorsieht. Der Freiraum rund um das Phaeno soll als attraktiver
Parkraum konzipiert werden, während der ZOB westlich des
Hauptbahnhofs angeordnet sein könnte. Die dritte Variante, die
einen ZOB zwischen Phaeno und DOW vorsah, wurde vom
Expertengremium ausgeschlossen.

Bedeutung für die Stadtgemeinschaft

Die Neugestaltung des Nordkopfs ist für Wolfsburg von



entscheidender Bedeutung. Oberbürgermeister Dennis
Weilmann hebt hervor, dass die neue Planung nicht nur den
städtischen Raum verbessert, sondern auch wirtschaftliche
Impulse und ein attraktiveres Lebensumfeld für die Bürger
schaffen wird. „Mit dieser Vielfalt an Angeboten soll Wolfsburgs
Attraktivität im urbanen Wettbewerb gesteigert werden“, erklärt
Weilmann.

Die Fortschritte im Projekt sind nicht nur für die Stadtverwaltung
von großem Interesse. Die Bürgerinnen und Bürger sind
eingeladen, sich aktiv an der Diskussion zu beteiligen und ihre
Meinungen einzubringen, was zeigt, wie wichtig der Dialog
zwischen Bürgern und Entscheidungsträgern ist.

Das endgültige städtebauliche Konzept wird in einem weiteren
Arbeitspaket entwickelt und soll als Basis für die Bauleitplanung
dienen. Ein Satzungsbeschluss ist für das dritte Quartal 2025
angestrebt. Damit könnte die Umsetzung des Projekts in
handfeste Formen gegossen werden.

Durch die geplante Neugestaltung des Nordkopfs wird Wolfsburg
nicht nur zu einem attraktiveren Lebensort, sondern auch zu
einem Schaufenster für urbane Entwicklung und nachhaltigen
Stadtumbau.

Details
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